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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SV Altendorf : TV Glück-Auf Wackersdorf III 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Altendorf – 9:5 Heimerfolg

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom SV Altendorf, als Wolfgang Forster
sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TV Glück-Auf Wackersdorf III
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Martin Hölzl, der seine Einzel gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 11:6, 11:4, 11:2 gegen Fleischmann / Zenger fanden Hölzl / Kiendl
von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Seebauer /
Oberhansl war für Bothner / Lottner letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Forster / Goetz, das sie mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Burggraf / Chernikov verloren. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt
auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Martin Hölzl
hatte seinen Gegner Friedrich Fleischmann beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Johann Kiendl hatte gegen Stefan Seebauer beim 11:7, 12:10, 11:
2 keine Schwierigkeiten. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Monika Bothner gegen Frank
Oberhansl bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Monika Bothner zurück ins Spiel
und gewann es noch im Entscheidungssatz. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes Martin
Lottner letztlich im Repertoire, um Johann Zenger final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 5:11, 7:11, 4:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Ohne Satzgewinn für Wolfgang Forster verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Viktor Chernikov. Jürgen Goetz hatte im Einzel gegen Heinz Burggraf
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:4. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Stefan Seebauer zeigte Martin
Hölzl seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Johann
Kiendl beim 0:3 gegen Friedrich Fleischmann. Keine Chancen ließ dagegen Monika Bothner dann
beim 11:4, 12:10, 11:6 ihrem Gegner Johann Zenger. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 7:5. Mit nur einem Satzverlust ging Martin Lottner gegen Frank
Oberhansl durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Verlustes der ersten
beiden Sätze gewann Wolfgang Forster sein Match gegen Heinz Burggraf noch im
Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf! Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-
Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg des SV Altendorf geht es nun im nächsten Spiel am 26.11.2022 gegen den TTC
1968 Neunburg vorm Wald III, während der TV Glück-Auf Wackersdorf III am 26.11.2022 gegen den
TV Nabburg V antritt.

 Statistik:
 SV Altendorf

Doppel: Hölzl / Kiendl 1:0, Bothner / Lottner 0:1, Forster / Goetz 0:1 
Einzel: M. Hölzl 2:0, J. Kiendl 1:1, M. Bothner 2:0, M. Lottner 1:1, W. Forster 1:1, J. Goetz 1:0 
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 TV Glück-Auf Wackersdorf III
Doppel: Seebauer / Oberhansl 1:0, Fleischmann / Zenger 0:1, Burggraf / Chernikov 1:0 
Einzel: S. Seebauer 0:2, F. Fleischmann 1:1, J. Zenger 1:1, F. Oberhansl 0:2, H. Burggraf 0:2, V.
Chernikov 1:0


